
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses 

am 14.02.2013 

______________________________________________________________________ 

 

 

Ort:  Rathaus, Sitzungssaal 

 

Dauer:  20:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 

Teilnehmer:  gemäß Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung:  gemäß Einladung vom 06.02.2013  

Bekanntmachung:  Aushang vom  08.02. – 15.02.2013 

 gemäß Hauptsatzung  

  

 

Der Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses, Herr Norbert Link, eröffnet 

um 20:00 Uhr die Sitzung.  

 

Die Einladung ist rechtzeitig ergangen. Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung und gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird 

festgestellt.  
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T a g e s o r d n u n g 
 

 

1. Beratung und Beschlussfassung des Jahresabschlusses 2011, des Schlussberichts 

des Rechnungsprüngsamtes und Entlastung des Gemeindevorstandes  

- Vorlage des Gemeindevorstandes –  

Drucksache G 02/2013 

 

 

Bürgermeister Schejna teilt das Ergebnis der Prüfung durch das Amt für Revisionen des 

Main-Kinzig-Kreises vor und lobt nochmals das Engagement der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Umstellungsprozess auf die Doppik unter der Leitung von Frau Boll.  

 

Der Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, 

den folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der vom Amt für Prüfung und Revision des Main-Kinzig-Kreises geprüfte  

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2011 wird beschlossen. 

 

2. Dem Gemeindevorstand wird die Entlastung erteilt. 

 

 

2. Verschiedenes 

 

Bürgerinformationssystem 

Bürgermeister Schejna berichtet über den Sachstand der geplanten Änderung der Ge- 

schäftsordnung der Gemeinde Rodenbach und Einführung eines Bürgerinformationsportals 

auf der Homepage. Er schlägt vor, in einer separaten Sitzung die neue Homepage und die 

Möglichkeiten bzgl. eines Bürgerinvormationssystems auch im Hinblick auf Kosten, 

Aufwand und datenschutzrechtliche Aspekte vorzustellen. 

 

Hallenbeleuchtung Südhanghalle 

Bürgermeister Schejna informiert darüber, dass die Maßnahme “Erneuerung der Beleu-

chtungskörper in der alten Südhanghalle”, für die Mittel im Haushalt 2012 eingestellt 

waren, auf das Jahr 2013 verschoben wurde. Durch die Umrüstung auf energiesparende 

LED-Beleuchtung ist mit einer Förderquote von 40%  und einer jährlichen Kosteneinspa-

rung von ca. 3.000 Euro zu rechnen. 

 

Pächterwechsel in der Rodenbachhalle 

Bürgermeister Schejna berichtet, dass der neue Pächter seit 01.02.2013 die Rodenbachhalle 

bewirtschaftet und äußert sich positiv.  

 

Mehrkosten – RÜB Kläranlage 

Bürgermeister Schejna teilt mit, dass die Sanierungsarbeiten erheblich teuerer wurden, als 

die Planungen dies vorsahen. Er erläutert die im Laufe der Sanierung unvorhergesehenen, 

erforderlichen Mehrarbeiten mit den einhergehenden Mehrkosten und deren Deckung. 

 

Zuweisung des Main-Kinzig-Kreises 

Bürgermeister Schejna gibt bekannt, dass der Main-Kinzig-Kreis für die Anschaffung der 

technischen Belandung des Feuerwehrfahrzeugs einmalig 3.000 Euro bewilligt hat. Grund-

lage für die Zuwendung war der Verkauf des alten Feuerwehrfahruges an den Main-

Kinzig-Kreis für 7.000 Euro. 
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Dank für Spenden 

Bürgermeister Schejna informiert über den Dank von Frau Kliehm und Herrn Landrat a. D. 

Eyerkaufer über die gewähren Spenden der Gemeinde Rodenbach im Haushaltsjahr 2012. 

In einer der nächsten Sizungen soll über deren Verwendung berichtet werden. 

 

Unterbringung von Asylbewerbern 

Bürgermeister Schejna berichtet von der Aufnahme von 8 Asylbewerbern in Oberroden-

bach. Nach aktuellem Sollstand sind noch weitere 5 Asylbewerber aufzunehmen.  

 

Grundstück des evangelischen Gemeindezentrums 

Bürgermeister Schejna informiert darüber, dass die Gemeinde ein Gutachten zur Werter-

mittlung des Grundstücks in Auftrag gegeben hat. Das Ergebnis liegt mittlerweile vor.  Der 

Grundstückswert  wird mit 210.000 Euro beziffert und weicht vom Gutachten der evange-

lischen Kirche ab. Es werden weitere Gespräche geführt.  

 

Verwaltungsstreitverfahren mit der Stadt Hanau 

Bürgermeister Schejna informiert darüber, dass die Stadt Hanau die Gemeinde Rodenbach 

auf Zahlung von 33.000 Euro Betreuungsgebühren i. R. des § 28 HKJHG verklagt hat. Die 

Gemeinde Rodenbach wird vom Hessischen Städte- und Gemeindebund vertreten.  Umfas-

sende Informationen über den weiteren Verlauf des Verfahrens werden zugesichert.  

 

Inanspruchnahme des Kassenkredits 

Bürgermeister Schejna berichtet über die Inanspruchnahme des Kassenkredits im 4. Quar-

tal 2012 und im Januar 2013. 

 

Projekt Schulsozialarbeit  

Bürgermeister Schejna berichtet über die Abrechnung des Haushaltsjahres 2012. Der 

Kostenanteil für die Gemeinde Rodenbach lag bei 15.497,90 Euro bei Gesamtkosten von 

885.375,53 Euro. Des weiteren konnte eine Erstattung in Höhe von 5.612,81 Euro aus Mit-

teln des Bildungs- und Teilhabepaktets des Bundes vereinnahmt werden, welche der Kreis 

an die Kommunen ausgeschüttet hat.  

 

Haushaltssatzung 2013 

Bürgermeister Schejna berichtet von der vorliegenden Vorabverfügung der Kommuna-

laufsicht. Da die Gemeinde Rodenbach einen defizitären Haushalt vorgelegt haben, wird 

die Gemeinde Rodenbach bzgl. der Konsolidierungsmaßnahmen wie eine  

Schutzschirmkommune behandelt.  

 

Frau Lach erläutert im Detail die geplanten Auflagen zur Genehmigungsfähigkeit der  

Haushaltssatzung. Eine Anhörung in den Diensträumen der Kommunalaufsicht ist in der 

kommenden Woche geplant.   

 

Umfrage des Hessischen Städte- und Gemeindebundes bzgl. der neuen GEZ-

Gebühren 

Bürgermeister Schejna berichtet über die negativen finanziellen Auswirkungen der neuen 

GEZ-Gebühren: der entsprechende Haushaltsansatz wurde von 2.550 € auf 4.300 € für 

2013 heraufgesetzt. 

 

Insolvenz einer Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Frau Duda fragt an, ob über das Vermögen der Gemeinde Rodenbach ein Insolvenzverfah-

ren eröffnet werden kann.  

Die Frage konnte in einer Diskussion beantwortet werden.  
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(Gemäß § 146 HGO ist ein Insolvenzverfahren über das Vermögen der Gemeinde un-

zulässig).  

 

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Der Vorsitzende, Herr Link, schließt um 21.00 Uhr die Sitzung. 

 

Rodenbach, den 15.02.2013 

 

 

 

 

 

 

Sabine Lach Norbert Link 

Schriftführerin Vorsitzender 

 


